
 
KTV Ruhr-West gegen TSV Heusenstamm 
 
Die Turner der TSV Heusenstamm waren am Samstag mit  Cheftrainern Julian 
Olariu vollzählig, guter Laune und hoch motiviert rechtzeitig nach Essen in die 
Sporthalle Essen-West gekommen und sahen dem 3. Regionalligawettkampf gegen 
die KTV Ruhr-West mit Spannung entgegen.   
 
Am Boden erturnte sich die TSV 5:0 Score-Punkte und ging in Führung. Dominic 
Sartorio konnte zwar nicht punkten, glich aber das Ergebnis des ersten KTV Turners 
aus, wie auch Stephan Liebscher im 3. Duell. Dominic Bettray und Joel 
Schmidt holten die Score Punkte für die TSV.  Das Pauschenpferd entpuppte sich 
dann als eine schwierige Hürde, die trotz guter Leistungen von Reinhard 
Eichenberg,  Stephan Liebscher und Felix Liebig, er erzielte mit 12,10 Punkten 
die höchste Pferdwertung für die TSV, mit 4:8 Punkten verloren ging. Mit einem 
Stand von 9:8 Punkten für die TSV ging es an die Ringe und gegen alle Erwartungen 
konnten das Duell 5:4 für uns entschieden werden. Die Punkte an diesem Gerät 
holten Stephan Liebscher (4) und Johannes Lehmann (1). Damit lagen wir mit 
14:12 Punkten in Führung und es blieb spannend. Der Sprung brachte noch lange 
nicht die Entscheidung, aber unserer Jüngster, Joel Schmidt, überraschte hier mit 
der Tageshöchstnote im gesamten Wettkampf von 13,70 Punkten und 3 Punkten 
gegen den stärksten KTV Springer Stefan Ohl. Die übrigen Punkte gewannen Daniel 
Schösser (4) und Stephan Liebscher (2). Mit 9:4 ging der Sprung an die TSV. Der 
Barren war fast ausgeglichen, doch Stefan Hartmann konnte mit 3 Score-Punkten 
das hauchdünne Plus von 5:4 für die TSV erzielen. 28:20 für die TSV lautete der 
Wettkampfstand vor dem letzten Gerät. Nach dem ersten Duell am Reck holte die 
KTV mit 2 Punkten auf. Das zweite Duell konnte Dominick Bettray mit 3 Punkten 
gewinnen, doch André Sauerborn, KTV, hielt sofort mit 4 Punkten dagegen. 6 Punkte 
waren jetzt für die KTV zum Sieg notwenig. Doch Stephan Liebscher konnte 3 
Punkte für die TSV am Reck sichern, das dann unentschieden 6:6 ausging, aber den 
Endstand des Wettkampfes festschrieb: 34:26 für die TSV Heusenstamm. 
Topscorer wurde André Sauerborn, KTV, mit 17 Punkten, gefolgt von Stephan 
Liebscher, 12 Punkte, und Dominick Bettray, 6 Punkte, beide TSV Heusenstamm. 
Stephan Liebscher teilt sich auch den 5. Ligarang im „TopScorer Tag“ mit Gerald 
Heil von der TG Saar II. 
 
Alle Turner, vor allem aber Julian Olariu, waren begeistert, weil sie sich dieses 
Ergebnis erhofft hatten, aber sich nicht sicher waren, ob ein solches Ergebnis 
gelingen würde. Großen Glückwunsch an die Turner, die sehr konstant und überaus 
konzentriert ihre Übungen geturnt haben. Dank auch dem Score System, das 
aufgezeigt hat, wie durch kluges taktisches Vorgehen und Auswählen der richtigen 
„Gegenspieler“ eine Mannschaft trotz eines geringfügigen Wertungsrückstandes im 
Gesamtergebnis beider Mannschaften dennoch Sieger des Wettkampfes werden 
kann. In der Gesamtwertung der Regionalliga Nord rückt die TSV Heusenstamm auf 
den 3. Platz vor. 
Somit war es ein voller Erfolg für die TSV Heusenstamm vor dem nächsten und 
sicherlich schweren Wettkampf gegen KTT Oberhausen/TC Sterkrade 69 am 
26.10.2008 in Heusenstamm, wie immer in der Martinseehalle. 
 
Dem Ausrichter KTV Ruhr-West und vor allem Jozsef Kakuk und seiner Mannschaft 
ein ganz herzliches Dankeschön für die sehr gute Abwicklung des Wettkampfes und 
die freundliche Betreuung unserer Mannschaft. 


